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Kein Nachhaltiges Investmentziel 

Es werden damit ökologische / soziale Merkmale beworben, aber keine nachhaltigen Investitionen getätigt. 

Ökologische und soziale Merkmale des Finanzproduktes 

Der Teilfonds verfolgt ein individuelles Nachhaltigkeitsprofil und berücksichtigt im Rahmen seiner Anlageziele und Strategie-Fak-
toren wie Umwelt, Soziales und gute Unternehmensführung („ESG-Kriterien“). Dabei strebt der Teil-fonds an, Anreize zu setzen, 
Umsätze mit aus Nachhaltigkeitsgesichtspunkten kontroversen Wirtschaftstätigkeiten zu reduzieren sowie das nachhaltige Han-
deln von Unternehmen zu fördern. Um dieses Profil dauerhaft sicherzustellen, werden entsprechende Kriterien, wie nachfolgend 
dargestellt, im Rahmen der Anlageentscheidung berücksichtigt; diese bilden das Profil anhand transparenter, objektiv prüfbarer 
Kriterien ab.  

Der Fonds fördert ökologische Merkmale durch die Beschränkung von Investitionen in fossile Energien sowie soziale Merkmale 
durch die Beschränkung von Investitionen in Waffen, Tabak und Erwachsenenunterhaltung. 

Der Teilfonds investiert daher nicht in Unternehmen, deren wirtschaftlichen Aktivitäten mindestens einer der folgen-den Katego-
rien zugeordnet werden können (sofern keine Mindestumsätze angegeben sind, ist schon ein Umsatz-anteil von >0% für den 
Ausschluss ausreichend): 

- Unternehmen, die schwere Verstöße gegen die UN Global Compact Prinzipien aufweisen (Nähere Informationen zu den Zielen 
des UN Global Compact sind unter nachstehendem Link kostenlos abrufbar: https://www.unglobalcompact.org/what-is-gc/mis-
sion/principles Als schwere Verstöße sind solche definiert, die von anerkannten Datenprovidern festgestellt und gemeldet werden,   

-  sehr schwerwiegende kontroverse Geschäftspraktiken oder –Felder aufweisen. Darunter fallen Kontroversen, die ernste oder 
sehr ernste Folgen nach sich ziehen. So werden bspw. schwere Verletzungen durch Produkte oder die Zerstörung natürlicher 
Lebensräume durch Produktionsstätten, als ernste Folgen in Zusammenhang mit schwer-wiegenden kontroversen Ge-
schäftspraktiken assoziiert. Kontroversen können ebenfalls als sehr schwerwiegend bewertet werden, wenn sie viele Menschen 
oder ein großes Gebiet betreffen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 30% mit Öl- und Gasförderungen erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 30% im Kohlebergbau zur Energieerzeugung erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% in Zusammenhang mit Tabak erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% als Produzenten von Erwachsenenunterhaltung erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% als Produzenten ziviler oder konventioneller Waffen erzielen.   

Anlagestrategie 

Die Anlagestrategie des Teilfonds ist es, in internationale Hochzins-Unternehmensanleihen von Nicht-Finanzunternehmen anzu-
legen, die auf EUR und USD denominiert sind und deren Aussteller und oder deren Mittelverwendung der Nachhaltigkeit entspre-
chen bzw. dem nachhaltigen Gedanken Rechnung tragen. Der Anlageschwerpunkt liegt dabei auf dem europäischen und ameri-
kanischen Hochzinsanleihenmarkt. Das Mindestrating beträgt B- (Standard & Poors) oder vergleichbar. Im Übrigen darf der Teil-
fonds in alle nach Art. 4 des Verwaltungs-reglement zulässigen Vermögenswerte anlegen. 

Der Teilfonds strebt an, Anreize zu setzen, Umsätze mit aus Nachhaltigkeitsgesichtspunkten kontroversen Wirtschaftstätigkeiten 
zu reduzieren sowie das nachhaltige Handeln von Unternehmen zu fördern. Um dieses Profil dauerhaft sicherzustellen, werden 
entsprechende Kriterien im Rahmen der Anlageentscheidung berücksichtigt; diese bilden das Profil anhand transparenter, objek-
tiv prüfbarer Kriterien ab. 

Verteilung der Investments 

 

 
 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale Umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur 
Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 
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Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 

- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder 
sozialen Zielen. 

- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologi-
sche oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

 

Überwachung der ökologischen und sozialen Merkmale & Methodik 

Für jede der genannten nachhaltigen Merkmale wird ein Indikator definiert, der die Einhaltung überprüft.  Dieser misst, ob die 
Anforderung eingehalten wurde. Das bedeutet, dass gemessen wird, ob es zu Verstößen gegen die nachfolgend genannten 
Ausschlusskriterien kam. Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, deren wirtschaftlichen Aktivitäten mindestens einer der 
folgenden Kategorien zugeordnet werden können (sofern keine Mindestumsätze angegeben sind, ist schon ein Umsatzanteil von 
>0% für den Ausschluss ausreichend): 

- Unternehmen, die schwere Verstöße gegen die UN Global Compact Prinzipien aufweisen (Nähere Informationen zu den Zielen 
des UN Global Compact sind unter nachstehendem Link kostenlos abrufbar: https://www.unglobalcompact.org/what-is-gc/mis-
sion/principles Als schwere Verstöße sind solche definiert, die von anerkannten Datenprovidern festgestellt und gemeldet werden,   

-  sehr schwerwiegende kontroverse Geschäftspraktiken oder –Felder aufweisen. Darunter fallen Kontroversen, die ernste oder 
sehr ernste Folgen nach sich ziehen. So werden bspw. schwere Verletzungen durch Produkte oder die Zerstörung natürlicher 
Lebensräume durch Produktionsstätten, als ernste Folgen in Zusammenhang mit schwer-wiegenden kontroversen Ge-
schäftspraktiken assoziiert. Kontroversen können ebenfalls als sehr schwerwiegend bewertet werden, wenn sie viele Menschen 
oder ein großes Gebiet betreffen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 30% mit Öl- und Gasförderungen erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 30% im Kohlebergbau zur Energieerzeugung erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% in Zusammenhang mit Tabak erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% als Produzenten von Erwachsenenunterhaltung erzielen,   

- einen Umsatzanteil von mehr als 5% als Produzenten ziviler oder konventioneller Waffen erzielen. 

Datenquellen und -verarbeitung 

Die BayernInvest nutzt den Datenprovider MSCI ESG. Um die Qualität der Daten zu sichern sind entsprechend Kontrollprozesse 
implementiert. Im Rahmen der Anlageentscheidung werden verwendete Datenpunkte des Providers MSCI plausibilisiert, da jede 
Anlageentscheidung durch einen erfahrenen Mitarbeitenden des Portfolio Managements der BayernInvest erfolgt, der über ent-
sprechende Kompetenzen verfügt.  

Die Datenverarbeitung in der BayernInvest erfolgt mittels IT-systemgestützter standardisierter Prozesse. Dabei kommen u.a. Sys-
teme der Anbieter Profidata, Bloomberg, MSCI, Oracle sowie Microsoft zum Einsatz. Die IT-Prozesse der BayernInvest erfüllen 
die hohen Qualitätsstandards des Landesbankenvorgabenkatalogs zur Informationssicherheit.  

Grundsätzlich können geschätzte Daten eingesetzt werden, wenn keine anderen alternativen zur Verfügung stehen. Aufgrund 
der zeitlichen Entwicklung der Zusammensetzung des Portfolios sowie der Datengrundlage des Provider MSCI ESG kann nicht 
im Voraus angegeben werden, welcher Anteil der genutzten Daten geschätzt wird. Die Methodik des Datenproviders kann unter 
ESG Investing - MSCI weiter eingesehen werden. 

Limitationen der Methodik und Daten 

Die derzeit nur eingeschränkten Veröffentlichungen von Unternehmen stellen die primäre Limitation für Daten und Methodologie 
sowohl für die BayernInvest als auch andere Teilnehmer des Finanzmarktes dar. Um dieser Herausforderung zu begegnen, be-
ziehen wir Daten von spezialisierten Anbietern. Dabei ist jedoch im Moment zu beobachten, dass die am Markt verfügbaren 
Datenanbieter teilweise voneinander abweichende bis hin zu widersprüchliche Daten-punkte mit Bezug auf Nachhaltigkeitsas-
pekte liefern, beispielsweise hinsichtlich der Unterscheidung tatsächlich gemessener gegenüber modellierter Daten. Es ist zu 
betonen, dass zahlreiche Finanzmarktteilnehmer, Regulierer und Verbände (bspw. BVI, IOSCO) auf die derzeit vorhandenen 
Schwächen in der Datengrundlage hinweisen und sich für eine Verbesserung einsetzen. Bis zum Inkrafttreten der Corporate 
Sustainability Reporting Directive im Jahr 2025 er-warten wir keine signifikante Verbesserung der Datengrundlage der Unterneh-
men. Wir sind bestrebt, stets möglichst Daten von hohem Reifegrad zu nutzen und bevorzugen entsprechende Themen (bspw. 
CO2-Emissionen) in unseren Anlagestrategien. Daten mit unzureichender Qualität werden nicht in Form verbindlicher Kriterien in 
die Anlagestratgie integriert. 

Due Diligence 

Die BayernInvest hat einen standardisierten Prozess zur Investment Due Diligence implementiert. Dieser sieht insbesondere vor, 
dass für jede Transaktionen des Finanzprodukts eine Kontrolle durch das Fondsmanagements durch-geführt wird, die sicherstellt, 
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dass die Transaktion im Einklang mit den Anlagebedingungen des Fonds steht. Darüber hinaus findet eine regelmäßige zusätz-
liche Kontrolle der Anlagerichtlinien durch eine vom Portfolio Management unabhängige Einheit innerhalb der BayernInvest sowie 
durch die Verwahrstelle statt.  

Die Prozesse der BayernInvest werden regelmäßig durch die interne Revision sowie einen Wirtschaftsprüfer kontrolliert. 

Engagement Richtlinie 

Die BayernInvest verfolgt eine aktive Engagement Strategie zur Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsfaktoren. Details können 
der Stewardship Policy entnommen werden.  

  

https://www.bayerninvest.de/fileadmin/sn_config/mediapool/downloads/Policies/BayernInvest_Stewardship_Policy_2022.pdf
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